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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
2.8.2013
Herrn Alfred Sachsenheimer, zum 91. Geburtstag
3.8.2013
Frau Elsa Eckert, zum 87. Geburtstag
6.8.2013
Frau Margaretha Schreiner, zum 88. Geburtstag
6.8.2013
Herrn Karl Bordt, zum 79. Geburtstag
6.8.2013
Herrn Walter Beathalter, zum 75. Geburtstag
6.8.2013
Herrn Hans Fuß, zum 68. Geburtstag
7.8.2013
Herrn Lindsey Scheffel, zum 82. Geburtstag
7.8.2013
Herrn Hartmut Guth, zum 68. Geburtstag
8.8.2013
Herrn Andreas Holschuh, zum 81. Geburtstag

in Kälbertshausen
5.8.2013
Frau Lore Koch, zum 67. Geburtstag

zur Vermählung

19.7.2013
Steffen und Sonja Seußler, geb. Weißhaar, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
Do., 8.8. DRK Ortsverein Blutspende MZH Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205- 0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Fehrenbach 9205-12
Daniela.Fehrenbach@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-13
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-14
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle
Kälbertshausen 1310
OVGeörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
PostenAglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWNBuchen,Abfuhr 06281/906-0
NotariatAglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
BezirksstelleAglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/ 932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Stv. Stefanie Zimmermann 06261/7204
TierheimDallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u.
Pflegedienste
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis
Dr. Sipeer 928363
KreisaltersheimHüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Dr. Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr

Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen Do. 14.00-16.00 Uhr

OVGeörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
Mi. 16.30-18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag imMonat von
11.00 bis 12.00Uhr, auch in den Ferien.

Bücherei Kälbertshausen Mi. 17.00-19.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt nach Vereinbarungmit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz
„Gänsgarten“ vonMai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber.



Donnerstag, den 1. Aug. 2013 Nummer 31
Seite 3

Bevölkerungsfortschreibung
Monat Juni 2013 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1492 525 2017
Geburten 1 1 2
Sterbefälle 6 0 6
Zuzüge 7 3 10
Wegzüge 8 6 14
Stand Monatsende 1486 523 2009

Aus dem Ordnungsamt der Gemeinde
Einem Mitbürger unserer Gemeinde wurde in der Nacht von
25. auf 26. Juli die Altpapiertonne vom privaten Grundstück
entwendet.
Anzeige bei der Polizei wurde bereits erstattet.
Die Anlieferung einer neuen Altpapiertonne ist mit Kosten ver-
bunden, die der Geschädigte nun tragen muss!
Außerdem wurde in der gleichen Nacht auf das Dach eines
neuen Golfes ein Blumenkübel gestellt. Das Autodach ist nun
entsprechend zerkratzt. Anzeige wurde hier ebenfalls erstattet.
Der Verursacher konnte hier allerdings bereits festgestellt wer-
den.

GEMA - Meldepflicht bei Veranstaltungen mit Musik-
darbietungen
Wir weisen grundsätzlich wieder einmal auf die Meldepflicht bei Ver-
anstaltungen mit Musikdarbietungen an die GEMAhin.
Die GEMA verfolgt gem. § 15 des Urheberrechtsgesetzes in Verbin-
dung mit den Bestimmungen des Gesetzes über die Wahrnehmung
von Urheberrechten und verwandten Schutzrechten, die ihr von den
Mitgliedern übertragenen Nutzungsrechte auf dem Gebiet der Musik.
Egal ob Livemusik oder über Band, CD oder RadioMusik dargeboten
wird; es besteht eine Meldepflicht bei der GEMA!
Meldeformulare erhalten Sie unter www.gema.de/nc/de/musiknutzer/
formularsuche
Ihre Gemeindeverwaltung

Arzneimittel richtig entsorgen - Gewässer schützen
Nach einer Pressemitteilung des Ministeriums für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg (UM) vom 12.7.2013 hat
dieses zum Thema „Richtiges Entsorgen von Arzneimitteln“ einen
neuen Informationsflyer herausgegeben. Der Informationsflyer kann
im Internet unter http://www.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/
is/103602/ abgerufen werden.
Die grundsätzliche Empfehlung lautet: Nicht aufgebrauchte oder
abgelaufeneArzneimittel gehören in den Restmüll und niemals in die
Toilette oder den Ausguss.
Die richtige Entsorgung vonArzneimitteln ist ein wichtiger Beitrag, um
die Belastung von Gewässern mit Arzneimittelwirkstoffen und deren
Abbauprodukten zu verringern.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) -
Ausschreibung 2014
Das Ministerium für Ernährung und Ländlicher Raum (ELR) hat das
Jahresprogramm2014 zumEntwicklungsprogramm ländlicher Raum
ausgeschrieben.
Privatmaßnahmen haben im ELR grundsätzlich eine hohe Priorität.
Durch die Priorisierung von Vorhaben in finanz- und strukturschwa-
chen, ländlichen Gemeinden hat die Gemeinde Hüffenhardt beson-
dere Vorteile bei der Entscheidung des Ministeriums über private
Maßnahmen.
Deshalb bitten wir alle Eigentümer, die Verbesserungsmaßnahmen
an ihren Gebäuden durchführen möchten und die geplanten Maß-
nahmen unmittelbar nach Programmaufnahme auch realisieren, sich
möglichst umgehend mit der Gemeinde Hüffenhardt, Frau Fehren-
bach (06268 9205-12 oder daniela.fehrenbach@hueffenhardt.de), in
Verbindung zu setzen, um die Möglichkeit einer Förderung zu prüfen
und den Kontakt zu Herrn Kuk, dem Stadtplaner des Ingenieurbüros
für Kommunalplanung in Mosbach, herzustellen.
Die Aufnahmeanträge sind von der Gemeinde Hüffenhardt bis spä-

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 2.8. Schloss-Apotheke, Schlossstraße 61, Heilbronn-Kirch-

hausen), Tel. 07066/901234
Sa. 3.8. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau

Tel. 07264/95020
So. 4.8. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm

Tel. 07132/6619
Mo. 5.8. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall (Mitte); Tel. 07136795190
Di. 6.8. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen

Tel. 07063/7083
Mi. 7.8. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm (Amor-

bach); Tel. 07132/83811
Do. 8.8. Neuberg-Apotheke, Hauptstraße 32, Oedheim

Tel. 07136/20553

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 2.8. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach

Tel. 06261/16921
Sa. 3.8. Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach

Tel. 06261/5555
So. 4.8. Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz

Tel. 06261/60595
Mo. 5.8. Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach

Tel. 06261/5566
Di. 6.8. Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, Haß-

mersheim, Tel. 06266/528
Mi. 7.8. Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach

Tel. 06261/35500
Do. 8.8. Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach

Tel. 06261/2239

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!!

Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct / min.

22 8 33

oder im Internet

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Montag, 5.8. Gelber Sack

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im August ist der Grundbuchtag auf den 8.8. und auf den 22.8. fest-
gelegt. Sollten Sie einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz
telefonisch unter Tel. 9205/15 bei Frau Vogt.
Vielen Dank.
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- Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon:
06261/82231

- Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
- jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und

von 13.15 bis 16.00 Uhr
- Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
- Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

IHK Rhein-Neckar
Seniorexperten beraten Unternehmen und Existenzgründer
Unternehmen und Existenzgründer können sich im IHK StarterCen-
ter Mosbach am 12. August 2013 von praxiserfahrenen ehemaligen
Unternehmern und Führungskräften der Organisation „Senioren hel-
fen Junioren“ beraten lassen.
Anmeldung unter Telefon 06261/9249-0. Informationen unter www.
startercenter-rhein-neckar.de
IHK berät zu Betriebsübernahme und -übergabe
Das IHK StarterCenter bietet gemeinsam mit dem lokalen Anwalts-
verein einen kostenlosen Beratungsservice zur Unternehmensnach-
folge. Der nächste Beratungstermin in der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach findet am 16. August 2013
statt. Kompetente Juristen informieren in der Erstberatung zu den
spezifischen Problemen einer Nachfolge oder einer Existenzgrün-
dung durch eine Betriebsübernahme. Wer die Nachfolge reibungslos
organisieren möchte, sollte sich frühzeitig darum kümmern. Das
Angebot ist offen für Unternehmen, die einen Betrieb übergeben
möchten, und Existenzgründer, die einen Betrieb übernehmen wol-
len. Termine können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart wer-
den. Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

Alzheimer-Beratungsstelle des AK Gerontopsychia-
trie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u. a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Dienstag und Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 28.8. / 30.10. / 18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1,
Termine: 25.9. / 27.11.2013
Ansprechpartner: Isolde Parent, Telefon: 0176/34807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Mit Berücksichtigungszeiten in die Rente
Die ersten zehn Jahre nach der Geburt eines Kindes werden in der
gesetzlichenRentenversicherung als Berücksichtigungszeit gewertet.
Diese Zeit zählt, um beispielsweise den Anspruch auf eine Erwerbs-
minderungsrente zu behalten oder mit 65 Jahren abschlagsfrei in
Rente zu gehen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg hin.
Für jedes Kind werden einem Elternteil zehn Jahre Kinderberück-
sichtigungszeit in der späteren Rente angerechnet. Dadurch erfüllt
sie verschiedene Rentenansprüche: So zählt sie beispielsweise zu

testens 15. Oktober 2013 dem Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
und dem Regierungspräsidium Karlsruhe vorzulegen.
Privatmaßnahmen, deren Förderung im ELR beantragt werden soll,
müssen daher bis spätestens 6.9.2013 bei der Gemeinde bekannt
sein.

Was fördert das EntwicklungsprogrammLändlicher Raum?
Das ELR zielt darauf ab, mithilfe finanzieller Anreize die vorhan-
denen innerörtlichen Potentiale zu aktivieren, um den Ortskern
zu stärken und Strukturverbesserungen herbeizuführen.
Konkret sollen neben privat-gewerblichen Maßnahmen insbe-
sondere dieUmnutzung vonNebengebäuden zuWohnzwecken,
die umfassende Modernisierung und Instandsetzung erhaltens-
werter Bausubstanz (in der Regel Baujahr vor 1945) gefördert
werden. Auch die Schließung von Baulücken, wenn zuvor der
Abriss eines Gebäudes erfolgt ist, kann förderfähig sein.
Das ELR könnte also interessant für Sie sein, wenn
- Sie ein altes Wohngebäude im Ortskernbereich kaufen und

dessen Modernisierung planen
- Sie ein altesWohngebäude imOrtskernbereich besitzen und

dessen Modernisierung vorantreiben möchten
- Sie eine alte Scheune zuWohnzwecken umbauenmöchten.
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein, um im ELR
gefördert zu werden?
Neben dem Vorliegen eines entsprechenden Antrages muss
Folgendes beachtet werden:
- Das Vorhaben muss im „Ortskernbereich“ liegen. Welche

Straßen dieser Bereich umfasst, ist bei der Gemeinde abzu-
fragen. Die Gemeinde hat bei Erstellung der Leitplankon-
zeption für das ELR diesen Bereich entsprechend diverser
Vorgaben festgelegt.

- Bei Bewilligung der Maßnahme muss diese zeitnah umge-
setzt werden.

- Zum Zeitpunkt der Bewilligung muss eine ggf. benötigte
Baugenehmigung vorliegen. Dies gilt jedoch nicht zum
Zeitpunkt der Antragstellung im Oktober!

- ein wichtiges Kriterium ist weiterhin der rationelle Einsatz
von Energien im Sinne eines schonenden Umgangs mit den
natürlichen Lebensgrundlagen.

Wie hoch liegt die Förderung?
- Bei Modernisierungen von Wohngebäuden in der Regel 30

% der zuwendungsfähigenAusgaben, maximal 20.000 Euro
pro Wohnung.

- Bei Umnutzungen von Gebäuden (z.B. alte Scheune) für
Wohnzwecke in der Regel 30% der zuwendungsfähigen
Ausgaben, maximal 40.000 Euro.

- Für privat-gewerbliche Maßnahmen in der Regel 10 %, in
Ausnahmefällen auch 15 %.

Weitere Informationen erteilt Ihnen die Gemeinde Hüffenhardt,
Frau Fehrenbach.

Ferienprogramm 2013
Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:
Freitag, 2. August 2013
Feuerwehrkapelle, Musikalische Schnitzeljagd
Samstag, 3. August 2013
Woolhill Bowhunters, Bogenschießen
Montag, 5. August 2013
MGV/VOKALibitum, Musikalische Schatzsuche
Dienstag, 6. August 2013
Metzgerei Körner, Gläserne Produktion
Mittwoch, 7. August 2013
Jugendtreff Hüffenhardt, NOKY-Spielbus
Donnerstag, 8. August 2013
Gemeindeverwaltung, Förster Winterbauer, Wald erleben.
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-14,
Bescheid.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
- Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von

14.00 bis 16.00 Uhr
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den 45 Jahren, die derjenige benötigt, der ohne Abschlag mit 65 in
die Altersrente gehen möchte. Auch ein vorhandener Versicherungs-
schutz für eine Erwerbsminderungsrente bleibt während der Berück-
sichtigungszeit bestehen.
Berücksichtigungszeiten können auch die Rente erhöhen: Wer bei-
spielsweise seit dem 1. Januar 1992 während der Erziehung eines
Kindes versicherungspflichtig arbeitet und mindestens 25 Jahre Ren-
tenzeiten hat, bekommt die Verdienste aus der Beschäftigung maxi-
mal auf das Durchschnittsentgelt aller Versicherten - derzeit 34.071
Euro pro Jahr - angehoben und für die spätereRente gutgeschrieben.
Die Berücksichtigungszeit erhält der Elternteil, der das Kind über-
wiegend erzogen hat. Erziehen Mutter und Vater gemeinsam, wird
die Zeit grundsätzlich der Mutter gutgeschrieben. Soll sie der Vater
bekommen - zum Beispiel wenn er Elternzeit in Anspruch nimmt -
müssen die Eltern eine gemeinsame Erklärung bei der Rentenversi-
cherung zur Zuordnung derMonate abgeben. Diese gilt nur für ganze
Monate in die Zukunft und rückwirkend höchstens für zwei Monate.
Mehr Informationen zu den Berücksichtigungszeiten enthalten die
Broschüren der Deutschen Rentenversicherung „Kindererziehung:
Ihr Plus für die Rente“ und „Rente: Jeder Monat zählt“. Diese können
telefonisch unter der Nummer 0721/82523888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) angefordert werden. Im Internet (www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de) stehen sie ebenfalls als PDF-Download zur
Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg im Regionalzentrum Heilbronn, telefonisch unter
07131/60880 oder per E-Mail unter regio.hn@drv-bw.de sowie
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -bera-
tern im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter
0800/100048024 und im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de.

Sparkassen-Sondervorstellung Zirkus Charles Knie
Menschen, Tiere, Sensationen
Dienstag, 6. August um 16.00 Uhr - Einlass 15.00 Uhr. Vergünstigte
Tickets für Jugend-Clubmitglieder und Sparkassenkunden.
„Wetten, dass ... wir Sie begeistern?“ - Mit diesem Motto gastiert
der Groß-Zirkus Charles Knie auf dem Messplatz in Neckarelz und
präsentiert sein neues Programm mit internationalen Star-Artisten
und Tieren aus aller Welt. Die Sparkasse Neckartal-Odenwald bietet
ihren Kunden und Jugend-Clubmitgliedern als exklusives Ferien- und
Familienangebot zu Vorzugspreisen die einmalige Chance, diesen
weltberühmten Zirkus am Dienstag, 6. August um 16.00 Uhr live zu
erleben. Eintrittskarten gibt es unter der Tel.-Nr. 06261/86-0.

Regierungspräsidium Karlsruhe
Mit dem Schaffknecht zum Erfolg
Preisträger im Mundartwettbewerb „De gnitze Griffel“ stehen
fest
Geschafft: Die Preisträger des Mundartwettbewerbs „De gnitze Grif-
fel“ stehen fest. Die Erzählung über „En Schaffknecht“ brachte
ebenso Erfolg wie eine Szene über „Nebentätigkeiten“. Aus 192
Einsendungen zum Themenkreis „Schaffe - Gschafft - Erschaffe“
wählte die Jury des „Arbeitskreises Heimatpflege“ die Sieger aus. Der
„gnitze Griffel“ in fünf Sparten wird alle zwei Jahre im Regierungsbe-
zirk Karlsruhe vergeben. Gefragt sind dabei unveröffentlichte Texte in
den Dialekten, die zwischen Bühl und Buchen gesprochen werden.
Die Hauptpreise gehen in diesem Jahr nach Bruchsal, Wiesloch,
Karlsbad und Durmersheim/Edenkoben.
Für einen einfühlsamenwie kritischen Lebensrückblick einesMannes
erhält Brigitte Köck aus Bruchsal den ersten Preis für Prosa. Dabei
steht der Geschichtentitel „Schaffknecht“ für ein gelobtes fleißiges
Kind. Die ungeahnten Schwierigkeiten beim geplanten zeitweisen
Ausstieg aus dem Berufsleben erzählt humorvoll Ulrike Vogel aus
Waldbronn (zweiter Preis). Ingrid Klumpp (Philippsburg) holte sich
den dritten Preis mit einer experimentellen „Tagebuchnotiz“ über
einen gelungenen Geburtstag.
Die besten Szenen stammen von Werner Puschner (Karlsbad), der
zwei Männer auf unkonventionelle Weise über „Nebentätigkeiten“
sprechen lässt sowie Thomas Huber. Der Karlsdorfer beschrieb
schmerzlich genau die Planungen eines Ehepaars (De schaffich
Samschdags-Blues). Ein dritter Preis wurde nicht vergeben.

Der gebürtige Durmersheimer Andreas Kohm erhält den ersten
Lyrikpreis für sein alemannisches Gedicht über die arbeitende Natur
(Kei Herrgoddsschdroich). Durch ihre klaren und heiteren Reime in
„Nix wie schaffä“ holte sich Hannelore Gugler aus Hüffenhardt den
zweiten Preis. Den dritten teilen sich die beiden Karlsruher Peter
Gugelmeier (D’r schaffig Markgräfler) und Iris Treiber (Zehn Verse
vom Schoitre).
Schwer fiel die Auswahl bei den selbstkomponierten und getexteten
Liedern. Schließlich siegte Dr. Helmut Dörr aus Wiesloch mit dem
schwungvollen „Jedem Tierle sei Pläsierle“. Elisabeth Sandel aus
Mudau holt den zweiten Preis dank des Titels „Mit offene Händ“ und
den dritten Preis teilen sich zwei Künstler: Heiko Maier aus Waghäu-
sel (Jetzt hewwis gschafft) und der Karlsruher Thomas Hans Meyer
(D‘ Oma).
Auch der Rudolf-Stähle-Preis für junge Einsender wird geteilt. Er geht
an Dominik Heitlinger (Stutensee) und Emely Maier (Waghäusel) für
ihre Texte. Der Arbeitskreis Heimatpflege freute sich zudem über die
Teilnahme von Schulklassen aus Wiesloch, Karlsruhe-Neureut und
Durmersheim.
Die Mundartpreise sind mit 500 bis 1.000 Euro dotiert. „Selbst die
nicht prämierten Einsendungen stellen eine lebendige Dokumen-
tation von südfränkischer, kurpfälzer oder alemannischer Mundart
dar. Der Wettbewerb fördert regelmäßig eine Fülle von Anekdoten
und historischen wie zeitgenössischen Dialekt-Geschichten zutage.
Dabei gehören immer wieder neue Talente jeden Alters zu den Sie-
gern“, erklärte Jury-Vorsitzender Thomas Liebscher. Immer wieder
tauchten zudem bekannte Namen in den Siegerlisten auf. Denn um
einen Preis zu erschreiben, seien möglichst originelle Themen und
formbewusste Gestaltung nötig.
Wie immer werden Teilnehmer in der engeren Auswahl mit einer
lobenden Erwähnung bedacht: Dies sind Gabriele Horcher (Bühler-
tal) und Rolf Braun (Obrigheim) in der Sparte Prosa sowie Philipp
Eckerle (Bühl) und Roland Bruchmann (Karlsruhe) bei der Lyrik.
Prosa-Siegerin Brigitte Köck reichte zudem eine bemerkenswerte
Szene ein. Die Liedermacher Manfred Kaiser (Rastatt) sowie Uwe
Mächtel/ThomasRenninger (Kronau/St. Leon-Rot) gehören ebenfalls
zu den Gelobten.
Überreicht werden die Mundartpreise am 20. Oktober von Regie-
rungspräsidentin Nicolette Kressl während der baden-württember-
gischen Literaturtage in Wiesloch. Dann sind die preisgekrönten
Dialektautoren auch zu hören.

Land schreibt den Kleinkunstpreis Baden-Württem-
berg 2014 aus
Bewerbungsschluss: 25. Oktober 2013
Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die besten
Kleinkünstler Baden-Württembergs. Der Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis Baden-Württemberg 2014, der vom Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst in Kooperation mit der Staatlichen
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben wird, richtet
sich an Künstlerinnen und Künstler aus allen Sparten der Kleinkunst.
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt
sein und aus Baden-Württemberg kommen.
Der Kleinkunstpreis ist mit insgesamt 17.000 Euro einer der höchst-
dotierten Preise dieser Art in Deutschland. Es können bis zu drei
Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein Förderpreis zu 2.000 Euro verge-
ben werden. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem
Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis
geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro übernimmt
Lotto Baden-Württemberg.
Der von der Landesregierung gestiftete Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg ist ein wichtiger Baustein in der Kulturförderung des Landes,
den auch bereits etablierte Künstlerinnen und Künstler erhalten
haben. Baden-Württemberg ist bisher bundesweit das einzige Land,
das einen Preis dieser Art vergibt.
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kunst und der StaatlichenToto-Lotto GmbHBaden-Württemberg
finanziert. Weitere Partner sind der Südwestrundfunk und dieAkade-
mie Schloss Rotenfels. Die geplante Siegertour wird auch durch die
Sparda-Bank Baden-Württemberg eG unterstützt.
Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des
Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren und soll durch diese
Kooperation weiter gesteigert werden.
Eine Jury, bestehend aus Künstlern, Kritikern und Veranstaltern,
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zeichnet die drei besten Kleinkünstler Baden-Württembergs sowie
einen Förderpreisträger aus.
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2014 wird von einem Mit-
glied der Landesregierung im Rahmen einer Gala verliehen, die am
10. April 2014 im Roxy in Ulm stattfinden wird. Bewerbungsschluss
ist der 25. Oktober 2013.
Preisträger 2013 waren der Kabarettist Uli Boettcher aus Baienfurt
bei Ravensburg, die beiden Musikkabarettisten Sascha Bendiks und
Simon Höness aus Freiburg und das Comedy- und Poetry Slam-Duo
Harry und Jakob aus Tübingen.
Den Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro erhielt der ComedianÖzcan
Cosar aus Korntal-Münchingen. Der zum vierten Mal vergebene
Ehrenpreis ging an das Grachmusikoff Trio, nachdem ihn zuvor die
Kabarettisten Thomas Freitag, Georg Schramm und Mathias Rich-
ling erhalten hatten. Mit dem Ehrenpreis sollen Persönlichkeiten
ausgezeichnet werden, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient
gemacht haben.
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die Aka-
demie Schloss Rotenfels, Geschäftsstelle Kleinkunstpreis, Post-
fach 121116, 76560 Gaggenau, Telefon 07225/9799-0, Telefax
07225/9799-30) sowie im Internet unter www.kleinkunstpreis-bw.de
bezogen werden.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Psalm 33, 2: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, das er zum
Erbe erwählt hat.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Samstag, 3.8.
8.20 Uhr Abfahrt zum Mitarbeiterausflug an der Ev. Kirche Hüf-

fenhardt
Sonntag, 4.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für Zeichen der Versöhnung mit Israel.
Dienstag, 6.8.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
Mittwoch, 7.8.
7.30 Uhr Abfahrt zum Ausflug des Frauenkreises an der ev. Kir-

che
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran; am ersten Sonntag eines Monats ist die
Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht! Es
läutet so zum Gottesdienst erst um 10.35 Uhr!
Ausflug des Frauenkreises
Diesen Mittwoch, den 7. August, reist der Frauenkreis ins Elsass und
die Pfalz. Wie im letzten Jahr werden wir mit der Reisegruppe aus
Haßmersheim unterwegs sein. Um 7.30 Uhr geht es los über die
Schleuse Iffezheim nach Soufflenheim. Mittagessen werden wir im
„Deutschen Weintor“ in Schweigen-Rechtenbach. Dann haben wir
einen weiteren Aufenthalt in Bad Bergzabern. Über Annweiler und
Landau fahren wir zurück und beenden den Ausflug in der „Sonne“
in Sinsheim-Ehrstädt.
Die Fahrtkosten betragen 17,50 €; dazu kommenMittag- undAbend-
essen sowie Ihr persönlicher Bedarf.
Bitte melden Sie sich bei Interesse schnellstmöglich im Pfarramt, da
die meisten Plätze bereits vergeben sind!
Flötenkreis macht Sommerpause
Am Montag, den 22. Juli 2013 hat sich der Flötenkreis bei einem
Abschlussessen in die Sommerferien verabschiedet. Nach leckeren
Hauptspeisen, wie Pizza, Pasta und Salaten, durfte bei den heißen
Temperaturen auch ein erfrischendes Eis zur Nachspeise nicht feh-
len. Für die Eisspende ein herzliches Dankeschön an Ayhan, den
Besitzer des italienischen Restaurants „Bella Marmaris“ am Franzö-
sischen Platz!
Der Flötenkreis

Aus den Kirchengemeinden
Mitarbeiterausflug am 3. August
Diesen Samstag, den 3. August, möchten die Kirchengemeinden
Hüffenhardt und Kälbertshausen mit ihren Mitarbeitern über Würz-
burg nach Volkach an den Main fahren. Dort werden wir nach einem
kurzenAufenthalt um 12.00Uhrmit demSchiff losfahren und auf dem
Schiff Mittagessen. Dann geht es weiter zur Abtei Münsterschwarz-
ach - der Heimat Anselm Grüns. Bei einer Führung mit Filmvorfüh-
rung werden wir viel über das Kloster erfahren. Wir beenden unseren
Ausflug dann in den „Kronenstuben“ in Königheim. Die Kosten für
Fahrt, Schifffahrt und Mittagessen auf dem Schiff betragen 36,50
€. Zu dieser Fahrt haben wir auch unsere katholischen Glaubens-
geschwister eingeladen, damit wir nicht nur ökumenisch arbeiten,
sondern auch feiern können. Bitte melden Sie sich bei Interesse bald
im Pfarramt, um sicherzugehen, dass Sie einen Platz finden!

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 3.8.
8.05 Uhr Abfahrt zum Mitarbeiterausflug am Rathaus Kälberts-

hausen
Sonntag, 4.8. - 10. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist

bestimmt für Zeichen der Versöhnung mit Israel.
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran; am ersten Sonntag eines Monats ist die
Zeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht! Es läutet
so zum Gottesdienst bereits um 9.20 Uhr!

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 31.7. - hl. Ignatius v. Loyola
Bad Rappenau 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 19.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: öffentliche

Pfarrgemeinderatssitzung
Donnerstag, 1.8. - hl. Alfons Maria v. Liguori
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit
Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Anbetung

und sakramentaler Segen
Freitag, 2.8. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau 17.45 bis

18.15 Uhr Beichtgelegenheit
Bad Rappenau 18.30 Uhr Herz-Jesu-AmtmitAussetzung u. sak-

ramentalem Segen
Samstag, 3.8. - Herz-Mariä-Samstag
Bad Rappenau 13.30 Uhr goldene Hochzeit Maria und Manfred

Jung
Bad Rappenau 15.30 Uhr Trauung: Nadine Schuster – Patrik

Szimayer
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 17:00 Uhr Taufe von Emilia Glück
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 4.8. - 18. Sonntag im Jahreskreis
Wort Gottes: Lesung: Kohelet 1,2;2,21-23; Evangelium: Lukas
12,13-21
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier
Montag, 5.8. - Montag der 18. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 17.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 6.8. - Verklärung des Herrn
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Anbetung

und sakramentaler Segen
Mittwoch, 7.8. - hl. Xystus II, hl. Kajetan
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Anbetung

und sakramentaler Segen
Baubeginn Renovierung Pfarrkirche Herz Jesu, Bad Rappenau
Endlich ist es so weit! Wir beginnen mit der Kirchenrenovation ab 5.
August 2013.
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Die Gottesdienste am Sonntag sind um 18.30 Uhr in der evange-
lischen Kirche. Die Werktagsgottesdienste finden mittwochs und
freitags im Gemeindezentrum statt.
Für den Empfang der hl. Kommunion legen Sie bitte die Hostie in die
vorgesehene Schale.
Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten Ihr Gotteslob (Gesangbuch)
mit.
Beichte bzw. Beichtgespräch ist jederzeit nach Terminabsprache
möglich.
Während der Bauphase ist die Kirche geschlossen.
Es besteht keine Parkmöglichkeit auf dem Kirchparkplatz!
Spendenübergabe der 72-Stunden-Aktionsgruppe an Kinder-
krebshilfe
Die 72-Stunden-Aktionsgruppe hat mit der Sandlandschaft im Kin-
dergarten St. Maria nicht nur dort Kinderträume wahr werden lassen:
Dank der großzügigen Geldspenden im Vorfeld und der zahlreichen
Sachspenden während der Aktion hat die Gruppe einen Überschuss
von 2.500 € erarbeitet!!!
Dieses Geld – so hat es die Leiterrunde beschlossen – soll nun noch
mehr Gutes bewirken: Es wurde am Aktionsort zusammen mit allen
Teilnehmern der 72-Stunden-Aktion an Frau Angelika Wolf von der
Stiftung „Große Hilfe für kleine Helden“ übergeben, die sich für den
Erhalt der Kinderkrebsstation der SLK-Kliniken Heilbronn einsetzt.
Frau Wolf bedankte sich sehr herzlich für die großartige Unterstüt-
zung und zeigte sich tiefbeeindruckt vom Engagement unserer Kin-
der und Jugendlichen!
Unsere Internetseiten sind neu gestaltet!
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage vorbei: www.kath-
badrappenau.de
Information zur Erstkommunion 2014
Im kommenden Jahr findet die Erstkommunion an folgenden Termi-
nen statt:
Bad Rappenau (mit Babstadt, Treschklingen, Zimmerhof): Sonntag,
4. Mai 2014
Siegelsbach (mit Hüffenhardt): Sonntag, 11. Mai 2014
Dazu erfolgt nach den Sommerferien eine Einladung an die Kinder
der 3. Klasse (in Siegelsbach und Hüffenhardt auch der 4. Klasse).
Der erste gemeinsame Elternabend mit wichtigen Informationen zum
Erstkommunionweg findet am Dienstag, 15. Oktober 2013, um 20
Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu in Bad Rappenau statt.
Information zur Firmung 2014
Im Jahr 2014wird imDekanat Kraichgauwieder die Firmung gespen-
det. Termin dafür ist das Wochenende 11. bis 13. Juli 2014. Der
genaue Firmtermin für unsere Seelsorgeeinheit steht noch nicht fest.
Gefirmt werden Jugendliche im Alter von 15 und 16 Jahren. Eine
Einladung erfolgt Ende des Jahres.
Daniel Kühner

Schulen und Kindergärten

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

15 Sozialpreisträger an der Friedrich-Heuß-Schule
In der Schulversammlung auf dem Pausenhof verkündeten amMon-
tag Schulleiterin Pabst und Konrektorin Höning die Preisträger der
Klassenbesten und der Sozialpreise. Außerdem erhielten die Grund-
schulsieger der Bundesjugendspiele eineUrkunde für ihre sportlichen
Leistungen. „Seit letztem Schuljahr lassen wir alle Klassen daran
teilhaben. So können alle gemeinsam diese tollen Leistungen würdi-
gen. Für manche ist dies sicherAnsporn, im nächsten Schuljahr auch
einen Preis zu bekommen“, ist sich die Schulleiterin sicher.
Für einen Sozialpreis zählen nicht gute Noten, sondern das soziale
Engagement der Schülerinnen und Schüler. Seit vielen Jahren kön-
nen pro Jahr bis zu zwei Sozialpreise pro Klasse ausgelobt werden.
In manchen Klassen fiel die Wahl sehr schwer - manchmal konnte
nur ein oder auch kein Kind benannt werden. Gestiftet wird dieser
Preis alljährlich vom Förderverein der Schule. Die Preisträger erhal-

ten neben einer Urkunde einen Gutschein für ein Buchgeschenk
beim Buchladen Kindler in Mosbach. Insgesamt erhielten 15 Schüle-
rinnen und Schüler den Sozialpreis. Sie hatten sich über das gesam-
te Schuljahr hinweg in besonderemMaße für ihre Klassenkameraden
eingesetzt, gingen stets rücksichtsvoll miteinander um und halfen
beim Streitschlichten.
Die Preisträgerinnen und Preisträger des Sozialpreises: Klasse 1a:
Hannah Marie Schumacher, Klasse 1b: Jemima Morsch, Klasse 2a:
Louis Heilmann und Melisa Karabas, Klasse 2b: Annika Dorn und
Max Lange, Klasse 3a: Oguzhan Iri, Klasse 3b: Clara Winterkorn,
Klasse 4a: Elisa Tanecker, Klasse 4b: Fabian Heinz, Klasse 5: Melis-
sa Majdancic, Klasse 6: Nicklas Burkert, Klasse 7: Selina Schulz,
Klasse 8a: Jessica Spindler, Klasse 10: Felix Feldner.
Die Klassenbesten: Klasse 4a: Jana Delkov, Klasse 4b: Lea Senf,
Klasse 5: Melanie Hoch, Klasse 6: Michelle Perla Frenzel, Klasse 7:
Selina Schulz, Klasse 8a: Angie Streckies und Victoria Helm, Klasse
8b: Antoinette Pierro, Klasse 9: Scully Herkert, Klasse 10: Michele
Rullo.
Die Preisträger der Klassen 4, 9 und 10 bekamen ihre Preise und
Urkunden bei den Abschlussfeiern überreicht.

Erfolgreicher Abschluss für die 9. und 10. Klasse der Friedrich-
Heuß-Schule
Am Freitag, den 19.7.2013, feierte die Friedrich-Heuß-Schule den
erfolgreichen Abschluss der diesjährigen 9. und 10. Klassen. Diese
hatten ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, das
von den Neuntklässlerinnen Scully Herkert und Elina Gerstlauer sou-
veränmoderiert wurde. Zunächst marschierten dieAbschlussklassen
feierlich in die von den beiden Klassen festlich geschmückte Aula
ein. Musikalisch gestaltet wurde der Einmarsch von den Lehrerinnen
Annemarie Frey, Elke Bohlinger und einer Schülerin der Klasse 8b,
Carina Uhlig sowie einem Schüler der Klasse 7, Pascal Schwarze.
Bürgermeister Marcus Dietrich beglückwünschte in seinem anschlie-
ßenden Grußwort die Absolventinnen und Absolventen und hob her-
vor, dass der Schulträger die Schule immer nach Kräften unterstützt,
als Neuestes bei der Entwicklung hin zur Gemeinschaftsschule. Rek-
torin Pabst freute sich sehr über das „Top-Ergebnis“ der Klassen 9
und 10: In Klasse 9 wurde ein Gesamtdurchschnitt von 2,4 erzielt. In
Klasse 10 war der Durchschnitt 2,6. Von 35 Absolventen werden 16
im kommenden Schuljahr in Klasse 10 an der FHS sein, 12 gehen in
weiterführende Schulen und sieben 9.- und 10.-Klässler beginnen im
Herbst ihre Ausbildung. Um die Bilanz noch zu toppen, überreichten
Annemarie Frey und die Schulleitung SarahMüller ein Schreiben des
Staatlichen Schulamts Mannheim, da Sarah eine der 10 Landes-
preisträgerinnen im Wahlpflichtfach Natur und Technik ist. Ausdrück-
licher Dank der Schulleitung ging daraufhin an die Lehrkräfte, die die
Schülerinnen und Schüler all die Jahre begleitet haben. Außerdem
bedankte sich Frau Pabst bei den Eltern für die Unterstützung und
die langjährige Zusammenarbeit.
Die Elternvertreterin der Klasse 9, Frau Herkert, widmete ihr Gruß-
wort dem Engagement der Klassenlehrkräfte Ehnert und Heck, die
drei Jahre als „Dreamteam“ die Klasse führten, bis im Februar 2013
Wolfgang Heck in den Ruhestand verabschiedet wurde und Frau
Schweickert in die Bresche sprang.
Scully Herkert und Dimitri Segmüller bedankten sich im Namen der
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SMV bei den Lehrkräften für die Unterstützung.
Im Anschluss an die Grußworte führten die Klassen 9 und 10 Sket-
che auf. Eine Fotoshow zeigte viele Highlights der diesjährigen
Abschlussfahrt nach München.
Im Rahmen der anschließenden Zeugnisübergabe erhielten Scully
Herkert aus Klasse 9 und Michele Rullo aus Klasse 10 einen Preis
für ihre Leistungen als Klassenbeste.Außerdem bekamFelix Feldner
(Klasse 10) den Sozialpreis für vorbildliches soziales Verhalten -
einen besonderen Dank hierfür an den Förderverein der FHS!
Mit dem Song „Let her go“ verabschiedeten sich die Schülerinnen
und Schüler dann vom Publikum. Allen Absolventen, die die Schule
verlassen, wünschten Rektorin Pabst, Bürgermeister Dietrich und die
Klassenlehrkräfte Thessa Ehnert, Sina Schweickert und Annemarie
Frey viel Erfolg für ihren weiteren Lebensweg.

Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell
Gebrüder-Grimm-Schule in Daudenzell gewinnt den Förder-
preis der Stiftung Kinderland Baden-Württemberg in Höhe von
20.000,- €
AmvorletztenSchultag vor den großenFerien in Baden-Württemberg
wurde der Gebrüder-Grimm-Schule in Aglasterhausen-Daudenzell
eine besondere Ehrung im Porsche-Museum in Stuttgart zuteil. Sie
gewann den Förderpreis der Stiftung „Kinderland Baden-Württem-
berg“ in Höhe von 20.000,- € für ihr Projekt „Vom Buch zumTheater“.
Kein Wunder, dass dabei nicht nur die 6. Klasse, welche das Projekt
hauptsächlich durchführte, dabei war. Die Schüler wurden begleitet
von der Klassenlehrerin Frau Doris Knobloch, dem Projektleiter
Harald Rupp, Frau Gabi Neureither als guter Fee, Regina Dreßler
von der KÖB, Herrn Rektor Anton Geier, der leitenden Theaterpäda-
gogin der Badischen LandesbühneRamonaParino, Rektor a.D.Arno
Beckmann, Bürgermeister a.D. Erich Dambach und Bürgermeisterin
Sabine Schweiger und dem 1. Landesbeamten des Landratsamtes
Neckar-Odenwald-Kreis, Herrn Wuttke.
Wie kam es zu dieser Ehrung? Im Schuljahr 2006/07 begann Rupp
regelmäßig eine Kooperation mit der KÖB (Katholischen Öffentlichen
Bibliothek) inAglasterhausen. Einmal im Monat wurden neue Bücher
ausgeliehen, gelesen, in der Klasse vorgestellt und erzählt. Regina
Dreßler von der KÖB war der direkte Ansprechpartner und auf kur-
zemWege konnte immer alles geregelt werden.
Ein besonderes Kinderbuch hatte es den Schülern angetan, und
die Klasse spielte den Inhalt des Buches als Theaterstück in einer
Abschlussfeier vor. Dies hat dann weitere Klassen angesteckt, mit
der KÖB eine regelmäßige Ausleihe zu vereinbaren. Mit der Zeit
wurden immer mehr Möglichkeiten der Kooperation genutzt, über
Vorlesestunden oder Bib-fit, über Buchbesprechungen. Zu diversen
Weihnachtsfeiern oder Schulentlassfeiern steuerte Rupp regelmäßig
ein kindgerechtes, von Schülern bearbeitetes und vorgeführtes The-
aterstück bei.
Eine Nachfrage bei der Badischen Landesbühne war der weitere
Schritt im Projektverlauf „Vom Buch zum Theater.“ Es wurden nun
jährlich ein bis zwei Schülerstücke an der Schule von der Landes-
bühne aufgeführt. Theaterpädagoginn(en) kamen an die Schule und
besprachen mit den Schülern davor oder danach die Inhalte der
Stücke. Eine neue Lebenswirklichkeit tat sich auf.
Bezüge zum wirklichen Leben oder Fantasiestücke fanden Eingang
in die Lebenswelt der Schüler/innen und konnten dadurch ganz
anders betrachtet werden.Allein, der allerletzte Schritt war noch nicht
getan - eine beiläufige Frage, ob man denn nicht noch enger zusam-

menarbeiten könne - brachte dann den endgültigen Durchbruch:
Vertraglich abgesichert zwischen dem Intendanten der Badischen
Landesbühne Herrn Carsten Ramm, der Leitenden Theaterpäda-
gogin Ramona Parino und Rektor Anton Geier von der Gebrüder-
Grimm-Schule wurde ein Stundenpool zusammengestellt, mit der die
Landesbühne an der Schule arbeitet. Bürgermeister Erich Dambach
unterstützte mit einer finanziellen Zusage die zusätzlichen Stunden.
Das Projekt wurde nun von mehreren Finanziers getragen: Beiträge
der Eltern zumTheater, der GemeindeAglasterhausen und dem För-
derverein der Schule. „Fantastisches Märchen“ war der erste große
Höhepunkt in dem Aufführungsreigen diverser Theaterstücke, die
deutliche, positive Spuren bei den Mitwirkenden hinterließen. Durch
den Zugang zum Fundus der BLB wurden dann die Theaterstücke
„wirklichkeitsnäher“. Nach der Einreichung der Bewerbungsunter-
lagen bei der Stiftung Kinderland Baden-Württemberg, war große
Freude nach der Mitteilung über den Gewinn bei der Schule ausge-
brochen. Die Jury, an der Spitze die ehemalige Kultusministerin Dr.
Schultz-Hektor, war besonders von dem Beitrag der Daudenzeller
angetan. Konnten die Schüler noch nach genau einem Jahr für die
Fernsehaufzeichnung das komplette Theaterstück - ohne Probe
- auswendig vorspielen. Der Preis von 20.000,- € von der Staatsmi-
nisterin Frau Krebs überreicht, sollte allein noch nicht alles bei der
Preisverleihung gewesen sein: Zwei Schüler der Schule, Sebastian
Benz und Maurice Reichert, gewannen einen Flugpreis von German
Wings nach Leipzig. Bevor dann alle Teilnehmer das Porsche-
Museum in dem fantastischen Gebäude durchstreifen konnten, hielt
der Betriebsratsvorsitzende der Porsche AG, Uwe Hück, eine sehr
persönliche und ergreifende Rede, die den Schülern Mut machen
sollte. Anhand seines eigenen Lebensweges, zeigte er auf, was man
mit Mut und Engagement alles erreichen kann.
Aber ohne Anstrengung geht es nicht. Das war zumAbschluss dann
Lebenswirklichkeit.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen

„Mit Gesang und Frohsinn ...“
Wir bedanken uns bei allen Gästen aus nah und fern für diesen
unvergesslichen Abend am vergangenen Wochenende! Wie im Vor-
feld „angekündigt“ konnten wir erneut bei sommerlichen Temperatu-
ren in der freien Natur an der romantischen Wagenseehütte einen
wunderschönen gemeinsamen Abend mit Ihnen verbringen. Auch
dieser Abend war wieder ein voller Erfolg - er darf sich weiterhin „der
musikalische Höhepunkt des Jahres“ nennen. Wir freuen uns
schon heute aufs nächste Jahr!
Bedankenmöchtenwir uns außerdembei allenHelfern, HerrnTriebs-
korn und unseren Solisten - insbesondere unserem Nachwuchsta-
lent derWollenbachmusen, FrauMadeleineDrouin, ihr wünschenwir
weiterhin viel Erfolg bei ihrem musikalischen und beruflichen Werde-
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gang. Bei der Gemeindeverwaltung und Herrn Bürgermeister Walter
Neff bedanken wir uns zudem für die unkomplizierte Unterstützung
des Abends.
Allen unseren Freunden und Mitgliedern wünschen wir eine erholsa-
me Sommerpause und hoffentlich einen sonnigen Urlaub. Wir begin-
nen abMittwoch, den 11.9.2013mit unseren Singstunden um20.00
Uhr im Bürgerhaus Kälbertshausen.Wenn es Ihnen gefallen hat,
kommen Sie doch einfach zu uns - wir freuen uns auf Sie!
Ihre Vorstandschaft

HSV-Nachrichten

Kinderturnen der 6- bis 10-Jährigen
Auch in diesem Jahr haben wir zumAbschluss des Kinderturnjahres
einenAusflug gemacht. AmMittwoch, den 24. Juli ging es nach Mos-
bach, zum „inputt“ - Abenteuergolf. Die 17 Kids haben sich in kleine
Gruppen aufgeteilt und dann ging es auch schon los.
Nach teilweise anfänglichen Schwierigkeiten hat es alles großen
Spaß gemacht, und nach fast zwei Stunden Spielspaß gab es das
lang ersehnte Eis.
Ganz herzlich bedankenmöchten wir uns beimHSV, der denAusflug
auch in diesem Jahr wieder gesponsert hat sowie bei den Eltern, die
uns als Fahrer unterstützt haben.
Wir wünschen euch allen ganz tolle Ferien!
Nadine, Virginia, Nadine & Dirk
PS:Auch unsere „Kleinen“ sind nicht leer ausgegangen. Sie haben in
der letzten Stunde mit Nadine und Virginia Eis gegessen.

Abteilung Fußball
SV Hüffenhardt nimmt die erste Hürde
Mit einem 3:2-Erfolg kehrte der SV Hüffenhardt in der ersten Runde
des Krombacher Kreispokals Mosbach vomSV Zwingenberg zurück.
Im ersten Abschnitt sahen die Zuschauer ein durchwachsenes Spiel
mit Vorteilen für die Einheimischen. Obwohl die Hüffenhardter nicht

so richtig ins Spiel fanden, gingen sie zunächst in Führung, doch
die Freude nach Aron Riegers Führungstreffer währte nicht lange.
Noch vor dem Seitenwechsel gelang den Gastgebern der Ausgleich.
Nach dem Wiederbeginn schienen zunächst die Platzherren auf die
Siegerstraße einzubiegen, denn sie machten mit dem Toreschießen
weiter. Doch nun setzte sich die größere Routine des HSV langsam
durch, Hüffenhardt kam besser ins Spiel und Marcel Hütter besorgte
den wichtigen Ausgleich. Je länger die Partie dauerte, desto besser
bekam der HSV das Match in den Griff. Rieger war es vorbehalten,
seine gute Leistung mit seinem zweiten Treffer, der gleichzeitig den
Einzug in die zweite Runde bedeutete, zu krönen.

Reiterfreunde Hüffenhardt e.V.

Die Ringmeisterschaften in Hilsbach waren auch dieses Jahr wieder
sehr gut besucht. Bei strahlendem Sonnenschein konnten sich die
Reiterfreunde gegen die weit angereiste Konkurrenz durchsetzen.
Andreas Vierthaler war mit Dark Diddl in der M-Dressur am Start und
wurde 2. der Ringmeisterschaft.
Auch Stefanie Franzisky war wieder mit ihrem Why Not platziert. Sie
belegte den 7. Platz in der L-Dressur mit einer Wertnote von 6,1.
KatharinaGeier konnte sichmit ihrem Filou in der E-Dressur mit einer
Wertnote von 6,6 über den 11. Platz freuen.
Im E-Springen bekam Ines Bergmannmit ihrem El Chicco eineWert-
note von 7,3 und belegte damit den 7. Platz.
Dark Diddl war auch in Bad Friedrichshall mit Maximilian Hahn in
der L-Dressur erfolgreich. Er belegte den 5. Platz mit einer Wertnote
von 7,4.
Die Vorbereitungen für das am 10. und 11. August stattfindende
Turnier laufen auf Hochtouren. Wer sich schon vorab über den
Leistungsstand der Reiterfreunde informieren möchte, kann gerne
jederzeit beim Training vorbeischauen.

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Der Ortsverband informiert
Pflege-TÜV nicht verfassungswidrig - Änderung des Beno-
tungssystems aber angezeigt
Den umstrittenen „Pflege-TÜV“ müssen Pflegeeinrichtungen und
ambulante Dienste akzeptieren, so der Tenor einer Entscheidung des
Bundessozialgerichts (BSG). Die BSG-Richter sehen in der gesetz-
lichen Regelung zur Veröffentlichung von Pflegenoten grundsätzlich
keine Verfassungswidrigkeit. Der Gesetzgeber dürfe die Verantwor-
tung zur Prüfung der Pflegequalität auch den Pflegekassen und so
dem Medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) übertragen.
Der Sozialverband VdK weist in diesem Zusammenhang darauf hin,
dass der entscheidende Schwachpunkt des bisherigen Pflege-TÜVs
darin liege, dass alle Prüfkriterien gleich gewichtet würden. Deshalb
müsse man das Pflege-Benotungssystem ändern, um die Bewer-
tung der Qualität von Pflegeheimen zuverlässiger zu machen. Die
Pflegenoten sollen jetzt auch besser nachvollziehbar werden. Darauf
hätten sich zwischenzeitlich die Träger der Heime und Krankenkas-
sen verständigt.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Einladung zur Hundewanderung am Sonntag, 4.8.2013
Treffpunkt: Sportplatz Hasselbach um 11.00 Uhr
Von dort aus wandern wir durch denWald nach Neckarbischofsheim.
Zur Erfrischung für Zwei- und Vierbeiner kehren wir im Eiscafé ein
und wandern dann gemütlich wieder zurück.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, gerne auch aus eurem Freun-
deskreis. Alle Hundefreunde, auch Nichtmitglieder, sind herzlich will-
kommen.
Alle teilnehmenden Hunde müssen geimpft und haftpflichtversichert
sein.
Anmeldungen unter der Tel.-Nr. 0172/1805923.
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau August - mit Wanderangeboten in der Ferienzeit
Am18.August Familienwanderungmit Fahrt zumWildpark nach Bad
Mergentheim.
Halbtageswanderung am Sonntag, den 4. August 2013
Die Wanderfreunde des OWK Haßmersheim treffen sich am Sonn-
tag, den 4. August um 14.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim zu
einer Wanderung nach Hochhausen. Die Wanderführung übernimmt
Wanderfreundin Karin Friedel.
Hierzu sind alle, die gerne wandern, recht herzlich eingeladen, auch
Nichtmitglieder.

Skiclub Obrigheim
Der Skiclub „Schlossberg“ Obrigheim bietet auch in diesem Jahr wie-
der eine Bergwanderung im Kleinwalsertal an. Vom 26. bis 29.9. mit
3 Übernachtungen werden schöne Touren um das beliebte Alpental
angeboten.
Anmeldung und weitere Informationen bei Erich Hutflesz, Tel.
06261/156000, E-Mail: erich.hutflesz@skiclub-obrigheim.de oder
Alfons Herbst, Tel. 06261/17349, E-Mail: alfons.herbst@skiclub-
obrigheim.de

Freundeskreis Römermuseum Stettfeld e.V.
Sonderausstellung 2013
Auch dieses Jahr heißt der FreundeskreisRömermuseum Stettfeld
e.V. alle Besucher zu einer Sonderausstellung herzlich willkommen.
Die Sonderausstellung 2013 im Römermuseum Stettfeld trägt den
Namen „Fenster in die Welt der Römer - Zinnfiguren erzählen“
und wird noch bis 24. November 2013 angeboten.
Ferienaktion
Während der Sommerferien ist der Besuch der Sonderausstellung
„Zinnfiguren erzählen - Fenster in die Welt der Römer“ an allen
Sonntagen eintrittsfrei. Kinder erhalten als Museumsandenken eine
römische Münze.
Die Ausstellung wird zu den üblichen Öffnungszeiten sonntags
10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen des
Römermuseums angeboten.
Weitere detailliertere Informationen rund um das Römermuseum
Stettfeld entnehmen Sie bitte der Webseite des Römermuseums
Stettfeld: http://www.roemermuseum-stettfeld.de

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Sommer 2013
Timo Wopp: Passion - The Show
Freitag, 2.8.2013 um 20.00 Uhr
Hospitalhof, bei Regen: Alte Mälzerei in Mosbach
Veranstalter: Stadt Mosbach - Kulturamt
„Weltklasse ... Das Gesamtkunstwerk wirkt wie aus einem Guss und
präsentiert einen Künstler, den man gesehen haben muss, um es zu
glauben.“ Bonner Generalanzeiger.
„Langehatman keinenmehr gesehen, der einPublikumsogeschickt,
bissig und witzig um den Finger wickeln kann“, urteilte die Süddeut-
sche Zeitung. Im März war er bei Frank Elstners „Menschen der
Woche“ zu Gast.
„Passion“ ist sein erstes Solo-Programm und steht ganz im Zeichen
der Lebenshilfe. Kein Thema ist ihm zu groß, ob Politik, Wirtschaft,
Erziehung oder Religion, TimoWopp ist Experte für alles, coacht sich
zwei Stunden um Kopf und Kragen und illustriert dabei scharfsinnig
und komisch, dass der Puls der Zeit oft am Rande des Wahnsinns
liegt.
Regie: Knut Gminder
Tickets über Internet bestellen oder bei der Tourist Informati-
on Mosbach am Marktplatz direkt kaufen, Tel. 06261/9188-11/Fax
06261/9188-15 / tourist.info@mosbach.de
Eintritt: VVK: 17,00 €, Abendkasse: 19,00 €, erm.: 10,00 €

Mosbacher Markterlebnis 2013
Samstag, 3. August, 9.00 bis 16.00 Uhr
Kräutermarkt
Kräuter in ihrer ganzen Vielfalt. Erleben Sie ein Fest für alle Sinne!
Samstag und Sonntag, 3. und 4. August
Kräuter im Garten
Führungen im Rahmen des Kräutermarktes
Historischer Klostergarten Samstag, 14.00 Uhr
(Treffpunkt Tourist Info am Marktplatz)
Weitere Informationen in den Flyern, die im Rathaus ausliegen und
unter www.mosbach.de
In Zusammenarbeit mit dem Förderverein LGS und dem Naturheil-
verein Mosbach.

Gastschülerprogramm imWinter 2014
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Mexiko, Argentini-
en und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien,
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch denGast den eigenenAlltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer für die Schüler ausBrasilien/Sao Paulo ist vom
11.1.2014 bis 28.2.2014,Argentinien/BuenosAires vom 16.1.2014
bis 8.2.2014 undMexiko/Guadalajara ist vomAnfang Januar 2014
bis Ende März 2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die lateinamerikanischen Schüler sind zwischen 14 und
16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen
und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711/625138, Handy
0172/6326322, Frau Sellmann unter Telefon 0711/6586533, Fax
0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.
de.

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Beachten
Sie bitte vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Trauerseite

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlen und von

Trude Reinmuth
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Karlheinz Reinmuth

Hüffenhardt, im Juli 2013
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Odenwaldstr. 55
69412 Eberbach
Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 92 84 15
Mobil 0160 90 636 075
www.bestattungshilfe-wuscher.de

Das Beste an der Zukunft ist,
dass sie nur einen Tag
nach dem anderen kommt.

Abraham Lincoln

„Ich habe Angst zusammenzubrechen.“

Das Leben verlangt von dir nur die Kraft,
die du besitzt.

Dag Hammarskjöld
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Bauen – Renovieren – Einrichten

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.dere RatgeFotos: Thinkstock

74936 Siegelsbach · Petersäcker 5
Tel. 07264 3697 · Fax 07264 3698
E-Mail: info@zimmergeschaeft-krebs.de
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• Holzbau • Altbausanierung
• Asbestsanierung 



LM BAULEITUNG & ENERGIEBERATUNG
Komple service zur

energe schen Gebäudesanierung
LM Bauleitung Bad Rappenau, Markus Lasar, Tel. 0178 1817127

www.LM-Energieberatung.de

(PR/red). Nach der langen Heizperiode in diesem Jahr machen
sich viele Hausbesitzer Gedanken über Alternativen. Hausbesitzer,
die ihre Ölheizung durch eine Pelletheizung ersetzen möchten,
tauschen einfach den Öl- gegen einen Pellettank – somit ist der
benötigte Platz vorhanden. Das ideale Lager ist trocken und bietet
genügend Platz für eine Jahresration Pellets. Ein Einfamilienhaus
benötigt ca. 4 – 6 Tonnen Pellets pro Jahr – hierfür wäre der reine
Pellettank ca. 2,5 x 2,5 m groß.
Fördermöglichkeiten
Im Trend liegen zurzeit Anlagen, die effizientes, kostengünstiges
und umweltfreundliches Heizen, zum Beispiel durch die Kombi-
nation von Solarthermie und Pelletkesseln, ermöglichen. Für die
Umstellung der Heizungsanlage auf erneuerbare Energien stellt
die KfW-Bankengruppe bis zu 50.000 Euro zu attraktiven Kondi-
tionen bereit. Eine Pelletheizung mit Pufferspeicher wird von der
BAFA mit 2.900 Euro Zuschuss belohnt. Mit einer Pelletheizung
in Kombination mit einer Solaranlage und/oder einem wasserfüh-
renden Kaminofen hat der Hausbesitzer sein Eigenheim energe-
tisch perfekt gerüstet.

Holzpellets – der alternative Brennstoff
zu Öl und Gas

(epr). Naturspielplätze bieten eine kreative Möglichkeit, denMan-
gel anNaturerlebnissen inStädten auszugleichen.Realisiertwerden
kann das oft nur mit freiwilligen Helfern. Know-how für Konzep-
tion und Umsetzung haben Firmen wie Lignumplus. Das Unter-
nehmen hat sich auf witterungsresistente Naturholz-Produkte für
Verbauungen, Gartengestaltung, Landschafts- und Spielplatzbau
spezialisiert. Dabei kommen nur chemisch unbehandelte, heimi-
sche europäische Naturhölzer mit sehr hoher Fäulnisresistenz zum
Einsatz. Wer sich bei seinemNaturspielplatz für begleiteten Selbst-
bau entscheidet, bekommt eine TÜV-zertifizierte Fachkraft an die
Seite gestellt. So ist Sicherheit garantiert.

Naturspielplatz selber bauen
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Stellenausschreibung
Die Evangelische Kirchengemeinde Osterburken sucht für
ihren 2-gruppigen Kindergarten in Hemsbach zum 1.9.2013
eine/-n

Erzieherin/Erzieher (100 % Kindergartenleitung)

Die Stelle ist vorerst befristet auf den 31.8.2014

Die Bezahlung erfolgt nach TÖVD.

Wünschenswert ist Erfahrung in der offenen Arbeit und Fort-
bildung gemäß des Orientierungsplans.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte ab sofort an das Evang. Pfarr-
amt Osterburken, Dr.-Rudolf-Link-Str. 10, 74706 Osterburken.

Auskunft erteilt Frau Pfarrerin Angelika Bless, Adelsheim, Tel.
06291 1213.

Für den KGR Osterburken
Angelika Bless

Urlaub für Daheimgebliebene

Foto: MEV Foto: ThinkstockFoto: Thinkstock

Sommerzeit, Ferienzeit – die schönste Zeit des Jahres…
oder denken Sie bei dem Wort Sommerferien etwa an das
Sommerloch oder die Saure-Gurken-Zeit? Das muss nicht sein.

Wir bieten Ihnen zur besseren Planung Ihres Kommuni-
kationskonzepts das Themenkollektiv „Urlaub für Da-
heimgebliebene” an. Dieses wird in Form von Berichten
und Bildern durch Sandra Kettenmann, Redakteurin bei
Nussbaum Medien, redaktionell begleitet. Hier können Sie
Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiete sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Anzeigenschluss ist Montag, 5. August 2013, 10.00 Uhr.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

Erscheint in Kalenderwoche:
32

Foto: MEV

Lagerhalle
mit ca. 450 m² im Industriegebiet Kocherwald
ab sofort zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte direkt beim Verlag
oder unter der Telefonnummer 07136 9503-0.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG•Seelachstraße 2•74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0•www.nussbaum-bfh.de• friedrichshall@nussbaum-medien.de

Lagerhalle

zu vermieten
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69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

WIR TAUSCHEN UNSEREN DIENSTWAGENBESTAND.
JETZT SO GÜNSTIG WIE NIE MINI FAHREN.

DAS LEBEN IST VOLL
SCHWERER ENTSCHEIDUNGEN.

MINI Cooper SD
EZ02/13, 1.100 km, Elipse Greymet., LederBlack, Glasdach, Navi,
Chili, City undWired, Klimaautom., Xenon, MINI Connected, uvm.
Fahrzeugpreis: 33.890,00 €
UnserAngebot: 29.890,00 € Ihr Preisvorteil: 4.000,00 €

AbbildungentsprichtnichtdemAngebot.GerneerrechnenwirIhnen IhrFinanzierungs-
oderLeasingangebot,Zzgl.Zulassung.AllePreise inkl.MwSt.Druckfehlerund Irrtümer
vorbehalten.

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel.: 06205 9788-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel.: 07261 9251-0

Besuchen Sie auch unsere Standorte in
Meckesheim, Walldorf und Mosbach.
iPhone app erhältlich www.mini-krauth.de

MINI Cooper D
EZ01/13, 7.100 km, Reef Bluemet., Stoff/LederBlack, Chrome Line
Ext. & Int., Chili Paket, Sitzheizung, Klimaautom., PDC, uvm.
Fahrzeugpreis: 28.290,00 €
Unser Angebot: 23.490,00 € Ihr Preisvorteil: 4.800,00 €
MINI Cooper Roadster
EZ01/12, 19.990 km, Elipse Greymet., LederToffy, Sportsitze, Chili,
Red Hot, Always Open undWired Paket, Klimaautom., PDC, uvm.
Fahrzeugpreis: 31.010,00 €
Unser Angebot: 21.900,00 € Ihr Preisvorteil: 9.110,00 €

MINI Cooper D Clubman
EZ01/12, 14.000 km,White silvermet., Stoff/LederCarbonBlack, Chili
Paket, Sondermodell Soho, Glasdach, Klimaautom., Sportsitze, uvm.
Fahrzeugpreis: 30.460,00 €
Unser Angebot: 22.800,00 € Ihr Preisvorteil: 7.660,00 €

MINI Cooper S Roadster
EZ06/12, 17.750 km,White Silvermet., LederBlack / Beige, Sportsit-
ze, Chili, Red Hot undAlways Open Paket, Klimaautom., PDC, uvm.
Fahrzeugpreis: 33.810,00 €
Unser Angebot: 24.890,00 € Ihr Preisvorteil: 8.920,00 €

MINI Cooper S Countryman
EZ09/12, 6.550 km, Surf Blue, Stoff/LederLightTobacco, Heckspoiler,
Chili undWired Paket, Navi, Klimaautom., Sitzheizung,Xenon, uvm.
Fahrzeugpreis: 33.260,00 €
Unser Angebot: 24.890,00 € Ihr Preisvorteil: 8.370,00 €
MINI Cooper S ALL4 Paceman
EZ06/13, 2.550 km, LightWhite, LederBlack, Heckspoiler, Chili und
Wired Paket, Navi, Sitzheizung, Glasdach, schwarze Scheinwerfer, uvm.
Fahrzeugpreis: 39.750,00 €
Unser Angebot: 34.990,00 € Ihr Preisvorteil: 4.760,00 €

Abb. ähnlich

PRAXIS
Dr. med. Bernhard Johmann
Facharzt für Allgemeinmedizin

Wir machen Urlaub!
Die Praxis bleibt vom 16.8.2013

bis 6.9.2013 geschlossen
Vertretung übernehmen:

Gemeinschaftspraxis Dr. med. E. Csiki-Sfintizky u. A. Sfintizky,
Eichendorffstr. 9, Haßmersheim, Tel. 06266 227

und alle Kollegen in der Umgebung.
Ab Montag, den 9.9.2013 sind wir wieder für Sie da

Kantstraße 14
74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 1338
Fax 06268 1339

MESSPLATZ NECKARELZ

.

VOM

AUGUST
.

BIS

AUGUST

EUROPAS BELIEBTESTER GROSS-ZIRKUS IN

Kartenvorverkauf: Im Online-Shop unter www.zirkus-charles-knie.de; Rhein-Neckar-Zeitung,
Gartenweg 9; Touristinformation, Marktplatz 4; bei allen weiteren ReserviX-Vorverkaufsstellen,
über das Ticketportal www.reservix.de, sowie ab 06.08. tägl. ab 10 Uhr an den Circuskassen !

Dienstag um 20.00 Uhr
Mittwoch nur um 16.00 Uhr
Di., 06.08. um 16.00 Uhr:

Exklusive Vorstellung für
Knax- & S-Club-Mitglieder der

Sparkasse Neckartal-Odenwald!
Tickets unter 06261 / 86-0

präsentiert von

Wer keine Inserate liest, versäumt wichtige Informationen
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Autohaus Jung Bad Rappenau | Riemenstraße 22
74906 Bad Rappenau | Tel. 0 72 64 - 95 93 - 0

2. Autohaus Jung
Sommernachtsfest

HAPPYNESS

Am Samstag, den 10.08.2013
ab 19:00 Uhr im
Autohaus Jung, Bad Rappenau

Live Musik mit der Band:

· Gemütliches Beisammensein in lockerer Atmosphäre
· Cocktail-Bar & leckeres Essen
· Lagerfeuerromantik

Wir freuen uns auf schöne Stunden mit Ihnen!

autohaus-jung.com

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Über 500
regionale

Ausflugsziele

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Redaktioneller
Hinweis

Redaktioneller Hinweis
für alle Vereine und

sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor,
qualitativ schlechtes Bildmaterial

abzulehnen und von einer
Veröffentlichung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!


